
298 .5amburg unb ieine %auten.

 

3um richtigen %eritänbnis Der 35amburget <55riei>hofsanlage in £)hlsborf mut; norauf bemerkt

werben, hai; hier Der entgegengeießte ‘JBeg eingeichlagen iii.

3unächit iit geiucht, nach jeher 5Richtung hin allen 3meckm'cii3igkeitsbebingungen unb %orbe=

rungen ber ie3igen 3eit au entiprechen. 53er iich barau5 ergebenbe gebanleliche Qintmurf iii

Dem 3ur 23erfiigung geitellten ®el'cinbe mit {einen @igenarten angepaßt uni) in ein 3rneck=

mäßigkeitsentmurf entitanben. {Der Runit, gleichniel in welcher 93iaterialgeitaltung, iit alsbann

Die Qlufgabe geitellt, alles harmoniich ichön in Die @richeinung treten an lafien. 635 iit ein:

leuchtenb, hai; bei bieier %"ormgebung in anpafiung an hie neuzeitlichen 3meclunäiaigkeita

bebingungen iebe engher5ige 23eeinflufiung von iogenannten 6tilarten ausgefchlofien war.

Q30n bieien ©efichtspunkten aus iit ber $riebhof in Dhlsbori au betrachten. ($afel XI unb

leb.496 bis 505.)

 

   ‚-; "»

leb. 496. 3entralfriebhof Dhlsbvrf, 23lick über ben S)torbteich nach ber ‘Serrafie.

Sn Safel XI iinb Die ©tanbpunkte für Die ‘llufnahme ber lebilbungen angegeben.

Sm einaelnen iei folgenbe5 burg bemerkt:

Gine neu5eitliche $riebhofsanlage hat 5unächit allen 3meclernäfaigleeitsbebingungen au genügefb

Das iii

ben $orberungen ber ‘Ißoli5ei auf @intragung uni) 9iachmeifung ber ®räber,

ben %orberungen Der E))?ebi5inalpoli5ei in be5ug auf alle geiunbheitlichen Q3erhöltnifib

ben iinan3iellen aniprüchen in be5ug auf Die Sarife unb ben ‘2lusgleich 5miichen @innflbme

uni) ‘2lusgabe,

ben örtlichen, heimiichen ‘2lnipriichen in be5ug auf 6itten unb eingelebte Gewohnheiten,

ber orbnung5möiaigen kaufmänniichen (Einrichtung ber %ermaltungsgefchäfte.

@nticheibenb für ben umfang Des (Söeliinbe5 iit Die EDauer ber Qiuhe5eit, ba bieie, mit Dem

jährlichen SBebürfnis multipli5iert, ben Umfang ergibt.


